GR 20 Süd – Der Kultweg auf Korsika - Der alpine Wanderweg im Mittelmeer - 
10. Von Vizzavona zum Ref. de Capannelle

Vizzavona - Omenino - Bocca Palmente - Crettle de car - Arnoso - Bergeries de Scarpaccedie - Ref. de Capannelle 

Länge: 13 km - Gehzeit: ca. 4,45 Stunden 

11. Vom Ref. de Capannelle zum Refuge de Prati

Ref. de Capannelle - Cuscogliule - Crete de Pietra Scopina - Col de la Flasca - Col de Verde - Rou d Grziclo - Refuge de Prati 

Länge: 17,5 km - Gehzeit: ca. 6 Stunden 

12. Vom Refuge de Prati zum Refuge d´Usciolu

Refuge de Prati - Punta della Cappella - Punta di Latoncello - Punta di Campolongo - Punta dei Fabruciati - Punta Bianca - Refuge d´Usciolu 

Länge: 10,5 km - Gehzeit: ca. 4 Stunden 

13. Vom Refuge d´Usciolu zum Refuge d´Asinao

Refuge d´Usciolu - Punta di l Usciolu - Bocca di l Agnone - Crete de Cracella - Berg. Allucia - Pedinielli Refuge - Crete de la Foce - Monte Incudine - Refuge d´Asinao 

Länge: 16 km - Gehzeit: ca. 6 Stunden 

14. Vom Refuge d´Asinao zum Refuge de Paliri

Refuge d´Asinao - Pineta - Arbosa - Caracutu - Village de Bavella - Punta Aracale - Refuge de Paliri 

Länge: 15,5 km - Gehzeit: ca. 4,45 Stunden 

15. Vom Refuge de Paliri nach Conca

Refuge de Paliri - Bocca di Monte Bracciutu - Bocca di u Sordu - Capeddu - Rau de Punta Pinzuta - Alive - Bocca d Usciolu - Conca 

Länge: 12,5 km - Gehzeit: ca. 4 Stunden
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10. Von Vizzavona zum Refuge de Capannelle
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Vizzavona stellt so etwas wie die Drehscheibe des GR 20 dar, teilt sich der Weg doch hier in einen langen Nord- und einen kürzeren Südabschnitt. Wer den ganzen GR 20 nicht am Stück laufen kann oder will, der lässt ihn meist in diesem Ort beginnen oder enden. Vizzavona ist auch der am niedrigsten gelegene Etappenort zwischen Calenzana und Conti. Der hier beginnende Südteil ist insgesamt weniger alpin als der zuvor durchwanderte Norden. Er ist desweiteren auch wasserreicher, was eine Erleichterung hinsichtlich des Gepäcks darstellt. Eine atemberaubende Bergwelt und Natur sind aber auch auf dem südlichen GR 20 garantiert. 

Ein sturmgepeitschter Pass
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Ein langer, aber angenehm verhaltener Anstieg durch den Wald hinauf auf die Bocca Palmente stellt den Auftakt des GR 20 auf dem südlichen Abschnitt dar. Eine windgebeutelte, völlig offene Passhöhe erwartet Sie am Ende des Aufstiegs. Sie passieren in der Folge drei typische Bergeries, ehe Sie am Monte Renoso anlangen, einem Ausläufer des schwer zugänglichen Gebietes Fium´Orbu. Ein potenzieller Auf- und Abstieg schlüge hier mit 4 Stunden zusätzlicher Wanderzeit zu Buche und wird mit Blicken auf die Bergwelt und das Tyrrhenische Meer reich belohnt. 

11. Vom Refuge de Capannelle zum Refuge de Prati
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Abgesehen von dem letzten Anstieg kurz vor dem Ziel der Etappe steht Ihnen für die Verhältnisse des GR 20 heute ein läuferisch eher geruhsamer Höhenweg durch herrliche Wälder bevor, der sich bei etwa 1.500 Höhenmetern einpendelt. Das erste Ziel sind die Bergeries de Tragette, ein malerisches Bergdorf, das sich ausdrucksvoll an den dahinterliegenden Hang schmiegt. Sie überqueren den Casso-Bach und biegen vor dem reißenden Cannareccia nach Westen auf das Plateau de Gialgone ab. Sie steigen sodann zu den Bergeries des Pozzi und zum Marmano-Bach ab, den Sie auf einer modernen Brücke queren. 

Durch lichte Wälder und über manch seichte Höhe … 

Riesige Tannen säumen in diesem Abschnitt den Marmano-Bach, an dessen Ufer Sie sich nun für eine Weile halten und behutsam bergan wandern. Dass Sie den Col de Flasca erreicht haben, der eine Wasserscheide zwischen West- und Ostkorsika darstellt, bemerken Sie aufgrund des sanften Überganges von An- zu Abstieg kaum. Sie steigen zum Col de Verde ab, wo sich eine Möglichkeit zum weiteren Abstieg bis zu dem kleinen Dorf Palneca bietet. Der GR 20 aber führt nun in steilen Kehren wieder den Berg hinauf. 

… im dichten Wald mit vielen Wegen 
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Dann geht es durch den Wald auf den Bocca dell´Oro hinauf. Hier heißt es aufpassen, denn eine ganze Reihe von Wegen durchziehen diesen Wald, und man läuft schnell in die falsche Richtung. Nachdem Sie den Wald verlassen haben gehen Sie das letzte Stück des Tages weitgehend auf der Höhe und durch im Sommer ausgetrocknetes Gelände, weshalb Sie heute wieder einmal etwas mehr Wasser dabei haben sollten. Kurz vor dem Refuge de Prati gibt es eine Abstiegsmöglichkeit nach Isolaccio-di-Fiumorbo. 
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12. Vom Refuge de Prati zum Refuge d`Usciolu

Von der Hütte aus können Sie schon zu Tagesanbruch einen schönen weiten Blick über die Gegend genießen, der bis Ghisonaccia und ans Meer reicht (was in der Nacht noch schöner aussieht). Dann geht es auf eine Etappe, die sich weitgehend an Berggrate hält und deshalb auch im weiteren Tagesverlauf in erster Linie mit atemberaubenden Blicken dienen kann. Das obere Taravo-Tal mit den Ortschaften Palneca, Ciamanacce und Cozzano liegt dabei meist in Ihrem Rücken, die ferne Küstenebene des Fium´Orbo in Laufrichtung. 
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Eine (echte) Gratwanderung …

Zunächst führt der Weg über von Schafen beweidetes Grasland, aber schon nach ein paar Minuten zeigt der GR 20 mit zu beiden Seiten des Weges steil abfallenden Felspartien sein bekanntes Gesicht. Auf schroffem Grat geht es zur Punta della Capella. Der Gipfel wird allerdings genauso wie der des folgenden Punta di Campitello in wildem Kreuz und Quer umgangen, wobei man die ganze Zeit konzentriert auf den Weg achten sollte. Sie kreuzen den Fernwanderweg Mare a Mare Centro und kommen an zwei Abstiegsmöglichkeiten nach Catastaghju und Cozzano vorbei, die allerdings einiges an Zeit verschlängen 
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… als Vorbereitung für weitere Grate

Kurz hinter dem Col de Laparo treffen Sie auf die einzige Quelle des Tages. Sie laufen zunächst auf einem anspruchsloseren Abschnitt, aber bald schon kommen Sie wieder an einen Grat und gelangen dann über steile Stufen, später enge Serpentinen auf den Grat unterhalb des Punta Mozza. Auf einem weiteren Grat streifen Sie den Gipfel des Punta Bianca und wandern unterhalb des Monte Formicola entlang. Wer nicht auf der bald erreichten Hütte nächtigen will kann an dieser Stelle auch nach Catastaghju oder Chisa absteigen, muss dann aber am nächsten Tag ein paar Kilometer mehr laufen, um wieder auf den GR 20 zu gelangen. 
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13. Vom Refuge d`Usciolu zum Refuge d' Asinao
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Die Durchquerung des Coscione-Plateaus, der mit fast 70 Quadratkilometern größten Hochebene Korsikas, steht heute im Vordergrund des Weges. Zunächst aber heißt es in südwestlicher Richtung aufzubrechen und sich auf einen messerscharfen Grat zu begeben, den Arrête des Statues, den Denkmalsgrat. Dieser verdankt seinen ungewöhnlichen Namen den vielfältigen bizarr geformten Felsformationen beiderseits, die an Denkmäler und Statuen erinnern. Vom Grat aus eröffnen sich wieder eindrucksvolle Blicke ins Umland. 

Schwein gehabt? 
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Dann geht es etwas abwärts auf die Hochebene und in immer dichter werdenden Wald. Wieder ist es nötig, gut auf den Weg zu achten, um ihn nicht zu verlieren. Der Wald begleitet Sie nun für eine ganze Zeit, wird aber immer wieder von Wiesen durchbrochen. Die vielfachen Wühlspuren stammen von den hier zuhauf lebenden echten Wildschweinen, die sich in Wald und Wiese Nahrung verschaffen. Gegen Ende der Plateaulandschaft wird der Buchenwald wieder dichter und Ihr Weg schlängelt sich langsam wieder bergauf. 
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Monte Incudine

Oberhalb einer Quelle lichtet sich der Wald endgültig, und Sie steigen zum Col de Luana hinauf, von wo aus Sie einen exzellenten Blick in die Westflanke der Crête de la Foce Aperta haben. Ein leichter, schöner Aufstieg bringt Sie auf den Gipfel des Monte Incudine. Dieses ist der höchste Berg Südkorsikas, und bei guter Sicht haben Sie einen Blick über den gesamten Süden der Insel. Ein sehr belastender, weil ungemein steiler und über glatten Granit führender Abstieg vom Monte Incudine bringt Sie dann über die Bocca Stazzunara hinunter zur Hütte von Asinao. Auf der Hütte kann im Sommer der Platz knapp werden. Es existieren (lange) Ausweichabstiege nach Solaro und Quenza. 
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14. Vom Refuge d' Asinao zum Refuge de Paliri
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Die heutige Etappe steht ganz im Zeichen der Bavella-Gruppe, aus denen sich einige Felstürme erheben, die zu den reizvollsten bergsteigerischen Aufgaben gehören, die Europa Kletterern zu bieten hat. Nicht umsonst nennt man sie auch die Dolomiten Korsikas. Aber keine Angst, die Besteigung der Türme der Bavella-Gruppe gehört nicht zum Pflichtprogramm des GR 20. Der bringt Sie nur ganz nahe an diese heran, und was dann folgt, das bleibt ganz Ihnen überlassen. Verschiedene Wegvarianten sind heute möglich. 
Die Türme der Bavella-Gruppe
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Der GR 20 führt Sie zunächst durch Mischwald und längere Zeit am Asinao-Bach entlang auf die Bavella-Gruppe zu, deren Türme von Minute zu Minute zu wachsen scheinen, während Sie sich ihnen nähern. Nach etwa anderthalb Wegstunden besteht die Möglichkeit, eine alpine Variante zu wählen, die Sie nahe an die Türme der Bavella-Gruppe heranführt. Die Strecke enthält ein paar Kletterpassagen, aber diese sind gut gesichert und auch für den wenig geübten Kletterer zu bewältigen. Die Türme selbst sind geübten Kletterern mit entsprechender Ausrüstung vorbehalten – mit einer Ausnahme: Turm III lässt sich auch ohne Ausrüstung besteigen und gewährt eine phantastische Aussicht. 
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Der ganze Zauber Korsikas 

Der nichtalpine Weg führt auf einer jahrhundertealten Verbindungsstrecke von Ostküste und Bavellapass in größerer Entfernung um die Bavella-Gruppe herum und vereinigt sich dann bald wieder mit der Bergstrecke. Auch auf diesem Weg werden Sie den ganzen Zauber des Bavella-Gebietes erleben: die von Laricio-Kiefern eingerahmten Zacken der Felsen, die Mufflons, vielleicht Steinadler und Bartgeier. Wohl am schönsten ist es, Sonnenauf- und Sonnenuntergang am Bavella beobachten zu können. Es lohnt sich, für einen Tag in der Gegend Quartier zu beziehen und dort Ausflüge zu machen. 
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15. Vom Refuge de Paliri nach Conca
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Der letzte Tag bricht an. Aus Bergen werden heute Hügel, der Wald weicht der berühmten korsischen Macchia, und die gesamte letzte Etappe steht im Zeichen eines langsamen und vergleichsweise erholsamen Abstiegs hinunter zum Meer (wobei Conca noch auf 400m Höhe liegt). Trotzdem muss man sich ein letztes Mal gut mit Wasser eindecken, denn im Sommer ist auch dieser letzte Weg recht trocken. Der GR 20 führt am Punta di i Paliri vorbei wo ein Blick zurück eine majestätische Aussicht auf die Punta Tafunata di i Paliri und die Ferriate-Gruppe eröffnet. 
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Ein Bad zum Abschied
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In weitem Bogen geht es um die Punta di Monte Sordu und noch einmal in steilen Kehren zur Bocca Villaghello hoch. Es geht zu den Ruinen der Cabanes de Capellu, wo sich endgültig die Macchia durchsetzt und Zistrosenduft die Luft erfüllt. Zwei schöne Badegumpen laden zu einer Pause und einem erfrischenden Bad ein, denn jetzt vermisst man plötzlich die Kühle der Berge. Hinter den Gumpen und nach Überquerung einer kleinen Furt über den Punta-Pinzuta-Bach gilt es eine letzte, moderate Steigung zu bewältigen und auf die Bocca d´Usciolu zu gelangen, von deren Kuppe Sie einen ersten Blick auf Conca werfen können. 

Conca

Ein etwa halbstündiger Abstieg bringt Sie in den kleinen Ort Conca. Er verfügt zwar nur über 300 Einwohner aber als End- bzw. Einstiegsort für den GR 20 auch über touristische Infrastruktur und eine Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz. Schnell sind Sie etwa in Porto Vecchio oder auch Bastia. Wer noch einmal seinen Füßen vertrauen will, der kann auch einen etwa zweistündigen Gang ans Meer nach Favone antreten, wo es einen schönen Strand und beste Bademöglichkeiten im Meer sowie Unterkunft gibt. 
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Wanderführer: Outdoor-Verlag, Trans-Korsika GR 20
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"Trans-Korsika" umfasst 190 Seiten und beschreibt den GR 20 in 15 Etappen inklusive einer ganzen Reihe von offiziellen und nicht offiziellen Wegvarianten. Neben der genauen Wegbeschreibung enthält das Buch Übersichtskarten für jede Etappe, Höhenprofile und eine ganze Reihe Schwarz-Weiß-Fotografien vom Weg. Neben Informationen über die Gefahren und die Besonderheiten des Weges quer über die Insel enthält der Informationsteil auch allerhand Interessantes über die Insel und ihre Bevölkerung. 

Das Verzeichnis der Hütten entlang des Weges ist vollständig in dem Führer enthalten. 

Preis 14.90 €, ISBN 978-3-386686-040-7, 184 Seiten, 5. Auflage 2006 
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